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IX

Verzeichniß dererjenigen Pflanzen ,

welche im Churfürſtl . Orangen⸗
Garten zu Dresden vom J . 1705

bis 1796 . bei dem Hofgaͤrtner
Hrn . Seidel zum erſten Male

gebluͤhet haben .

Adeka acitodon . L. Die hier befindliche
Pflanze iſt bloß weiblich . Die zarten ſchlan⸗
ken Aeſte ſind mit anſehnlichen Dornen be⸗

ſetzt . Man vermehrt ſie am beſten durch

Senker .

Ailanthus glandulosa . Ait . Ein anſehnlicher ,
uͤber 24 Schuh hoher Baum , welcher ſich
unſern Pflanzungen theils durch ſein ſchoͤ⸗
nes Anſehen , theils aber auch vorzuͤglich

durch ſeine Haͤrte , mit welcher er in unſern

4 2 Win⸗
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Wintern ausdauert , empfſehlt . Er wachſt

ſchnell und vermehrt ſich durch ſeine Wur⸗

zelſchoſſen ſehr reichlich . Die weiblichen Be⸗0

fruchtungstheile ſind von ganz beſonderer

Bildung .

f
Wuca abyssinica . Jacd . Eine im Frühjahr

1
1795 aus Saamen gezogene Pflanze , bluͤhte

E
beteits im Winter 1796 .

ö Ahhssum sinuatum . L. bluͤhte den ganzen ver⸗

2 gangenen Winter durch im freien Lande .

8
Angelica lucida . 15

4
Antirrhinum cirrhosum . L.

1 Antholyza aethiopica . L.

ö Anthyllis cytisoides . L.

Alullegia
1 60

Arctotis dentata . I

Aristotelia Macqui . L' Herit ,

Calca aspera . Jacꝗ .

Calendula steliata . Cas .

— tragus . Ait .

Capsicum baccatum . I .

— sinense . Jacꝗ .
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Staudengewaͤchs aus det

ugenden Pflanzen .8 S2

Cassia nlictitans . L.

Centaurèu ferox . 4

Unter dieſem Namen habe ich eine ſchoͤne

den Winter im Freien ausdauernde Pflanze

erhalten .

Convölvulus

Corylus colürnha . E.

Crotala arla labu

— Canesc

Croton glan dulo 8

Irtanthus angustifo

Oder das ehemalige Crinu

Linnaei .
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Erica urceolaris . Ait

Erysimum austriacum .

Garidella nigellastrum . 3

Iſt ein ſehr ſchoͤnes Sommergewachs , deſſen

kleine anfangs unanſehnliche Bluͤmchen , bei

einer maͤbigen Vergrößerung , dem Auge ei⸗

nen angenehmen Anblick verurſachen .

Glaux maritima , L.

ree

Gnaphalium grandiflorum . L.

l
ſie iſt gaͤnzlich mit einer dichten und dicken

Wolle dergeſtalt beſetzt , daß man , nach dem
—

dern ; denn halt man ſie nicht in einer ge⸗
* maͤtzigten

Waͤrme und bei hiulanslichem Ge⸗
nuß der freien Luft , ſo wird man ſie weder

ſo ganz in ihrer Schoͤnheit ſehen , noch zur

Flor bringen , indeß die andern Arten weni⸗

4 ger zaͤrtlich und empjndlich fuͤr die Witte⸗

rung ſind .
Gom -

Dieſe Pflanze hat ein beſonderes Anſehen ;

bloßen Gefühl zu urtheilen , keine Iflanze

in der Hand zu haben glaubt . —Sie ſcheint

E auch eine andere als die gewoͤhnliche Be⸗

handlung der Arten dieſer Gattung vom

Vorgebirge der guten Hoffnung zu erfor⸗

ee..———P—EPPr
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Gemphrena hrasiliensis . L.

Da ſchon der gemeine jaͤhtige Kugel⸗Ama⸗

ranth eine beliebte Gartenblume iſt , ſo ver⸗

dient gegenwaͤrtiger ſtrauchartige noch mehr

Aufmerkſamkeit . Er bluͤht das ganze Jahr

ununterbrochen fort , und vermehrt ſich ſehr

leicht durch Saamen . Man hat ihn , ſo

viel ich weiß , bis itzt nut mit weißen Blu⸗

men ; ich glaube aber , daß er bei mehrerer

Cultur eben die Mannichfaltigkeit der Far⸗

ben darbieten wird , als der gemeine Kugel⸗

Amaranth .

Hemimeris coccinea .

Schoͤnheit der Blumen ſowohl , als leichte

Unterhaltung in Orangenhauſe , empfehlen

dieſe Pflanze allen diebhabern . Sie ver⸗

mehrt ſich ſehr gut durch Stecklinge .

Hermannia albicans . Ait .

— altheifolia . L.

— hirsuta .

— odora .

— scabra . Cav .

— salvifolia .

Her -
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Justicia foliosa .

Dieſe Pflanze iſt eine der ſchoͤnern Arten dic⸗

Hermannia dlisticha .

Hortensia mutabilis .

Dieſer ſchoͤne, niedrige , bis jetzt noch ziem⸗

lich ſeltene Strauch , verdient mit Recht den

ihm beigelegten Namen der japaniſchen Ro⸗

ſe ; denn an ſeinem großen anſehnlichen

Blumenbüſchel , welcher beinahe die ganze

Pflanze bedeckt , gehen die geſchlechtloſen

groͤßern Blumen , nachdem ſie bereits auf⸗

gebluͤhet find , aus dem Gtuͤnen durchs

Weife , bis ins angenehmſte Roſenroth uͤber;

und erſt nach dieſer Entwickelung der ge⸗

ſchlechtloſen Blumen , fangen die fruchtba⸗

ren ihre Flor an : folglich dauert die Bluͤte

dieſes Strauchs ſehr lang , wodurch die

Pflanze eine außerordentliche Zierde echalt.
Er laßt ſich ſowohl durch Stecklinge als

durch Ableger ſehr gut vermehren .

ſer Gattung . Die großen Blumen ſind von

einem ſehr angenehmen Blau . Sie ver⸗

traͤgt nicht viel Waͤrme .
3* *

Justicia ,

mrer



Justicia nasuta . L.

Hat in ihren Blumen viel Aehnlichkeit mit

Justicia echolium .

Lantana involucrata . L

Manulea tomentosa . L.

'sa suaveolens . Smith .

Nach dem dußern Anſehen wuͤrde man dieſe

— — 8 einen Taxus ,
Aale 5 eine

Blaͤttern des Taxus engätus Aiton .

Ihr ruthenförmiger Stengel erreicht eine

betraͤchtliche Hoͤhe, und iſt 525 oben zu ganz
decktEdeckt.

iter dieſeen allen empſteh

dorata wegen ihrer 81

Blumen , und wegenihrer ſeidenarti
Rer it de ſchönſſe SEE isere Pe —chen, mit dem ſchöͤnſten Roth gezierten Be⸗zterter

kleidung
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kleidung der Blaͤtter und Stengel vorzuͤs⸗

lich . Ich habe ſie im Glashauſe uͤberwin⸗

tert , wo ſie ununterbrochen bluͤhete. Bis

iet ſcheint ſie mir immer noch ein Strauch

zu ſeyn ; doch iſt es moͤglich , daß ſie zwei⸗

jaͤhrig iſt .
8

Ornithogalum caudatum ; longebracteatums.
Jacq .

Palava malvaefolia . Cav .

Passèerina filikormis . L,

Pelargonium trifolium .

Verdiente vielmehr den Namen trilobum ,

denn die Blaͤtter ſind bloß dreilappig .

— tomentosum .

Philadeh - hus thea . Kit .

— scoparia Iinikolia .

afilen

Dieſe Pflanzen verdienen doch immer noch

mehr zur Gattung Melaleuca , als zu die⸗

ſer gerechnet zu werden , falls ſie nicht ein

eigenes Geſchlecht ausmachen ſollen .

Phylica eriopbora . Ait .

— Paniculata . L.
Pit -

—ů

—¾
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Pitcairnia bromeliaefolia . L' Herit .

Polygonum sinense , L.

— emarginatum .

Protea conifera . E.

Rosa semperfloreus .
Es waͤre uͤberflüͤſſig, noch etwas zum Lobe

dieſer Pflanze hinzuzuthun , da ſie ſchon den

Beifall aller Pflanzenliebhaber , als die vor⸗

zuͤglichſte dieſer G erhalten hat .

Salsola rosacea .

Sida atrosanguinea . Jacꝗ .

„

— trileba

Sie hat , was bei dieſer Gattung ſelten

vorkoͤmmt , weiße Blumen .

— urens . Cav .

Spermacoce verti

Struthiola virgata . L.

Ihre lange Flor iſt vorzuͤglich e uͤrdig;

und ihr ſonderbares Anſehen giebt ihr eine

vorzuͤgliche Stelle unter unſern a — —

Pflanzen⸗Sammkungen .
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Thymus zygis . L.

Trichosanthes anguina . L.

Ihre ſchneeweißen großen Blumen ſind mit

feinen aſtigen , ſehr langen Faden eingefaßt ,

welche dem gefallenen Reif gleichen .

4 Volkameria inermis . L.

Waltkeria americana . L.

E Tianiẽ verticillata .

Iygophyllum foetidum .
— sessilifolium . L.
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